
 
   

 

Planung der Therme 

 

Wir GRÜNEN wollen eine sich weiterentwickelnde Gesundheitsstadt. 

Die neu geplante Therme braucht deshalb eine Ausrichtung, die 

unseren Status als Kurstadt unterstützt und 

das bestehende Angebot lukrativ erweitert. 

Wir wollen Angebote in der Therme, die von 

Krankenkassen unterstützt werden und damit 

den Kurgästen und Bürger*innen Bad 

Dürkheims dienen.  

Auch wenn die Planungen für die Therme 

schon weit fortgeschritten sind, muss die 

Plausibilität der Bau- und Folgekosten der 

Therme unter der Betrachtung realistischer Bedarfs- und 

Auslastungszahlen geprüft werden. Konsequenzen einer ungünstigen 

Entwicklung müssen aufgezeigt und abgewogen werden, da diese 

nicht nur zum Verlust der Therme, sondern letztlich auch des 

Salinariums führen können.  

Etwaige Verluste aus dem Betrieb der Therme dürfen nicht zu Lasten 

der Kunden der Stadtwerke oder auf die Bürger*innen umgewälzt 

werden. Notwendige weitere Investitionen der Stadt dürfen zukünftig 

aufgrund der Folgekosten für die Therme nicht noch weiter 

zurückgestellt werden als dies bei der derzeitigen Planung bereits der 

Fall ist.  

 

Wir GRÜNEN unterstützen eine sich weiterentwickelnde 

Gesundheitsstadt, fordern jedoch Vorsicht und Weitsicht bei 

einer in diesem hohen Maß in den Haushalt eingreifenden 

Investition für den Bau eines Thermalbades, sowie seiner 

Folgekosten.  


